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Veranstaltungen  

Telefon: 02942 2513 

Fax: 02942 2513 13 

E-Mail: gemeinde@retzbach.gv.at 

Retzbacher 

Gemeindenachrichten 

24. März Foto-u.Filmabend über das Gschnas und div. Veranstaltungen in Retzbach veranstaltet von „den lustigen Retzba-
chern“ und „der Retzbacher Jugend“ um 19 Uhr im Pfarrzentrum in Oberretzbach 

26. März Familienfreundliche Gemeinde – Bürgerbeteiligung im Pfarrzentrum Oberretzbach um 19:30 Uhr 

 

31. März  Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Unterretzbach um 19:30 Uhr im Stadtsaal Retz 
 

9. April Grea ab 14 Uhr in der Herrengasse in Unterretzbach 

29. April  Morib´schau in Unterretzbach, 14 Uhr beim Gemeindeamt  
 

6. Mai Florianifeier der FF-Unterretzbach 
 

16. Mai Volksmusikabend der Musikschule Retz um 18:30 Uhr im Retzbacherhof in Unterretzbach 
 

17. Mai Erstkommunion in der Pfarrkirche in Unterretzbach 
 

19. Mai Grillen beim Fischteich in Unterretzbach ab 10 Uhr, veranstaltet vom Fischerverein Haugsdorf-Retzbach 
 

20. Mai  Erstkommunion in der Pfarrkirche in Mitterretzbach 
 

02. od. 03. Juni Gartentag am Ortsanger von Unterretzbach mit Präsentation des Garten-Schau-Weges  
 

22.-24.Juni FF-Heuriger in Mitterretzbach 
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23. Juni Sonnwendfeier mit Mittagstisch beim Fischteich in Unterretzbach ab 12 Uhr ,veranstaltet vom Fischerverein 
Haugsdorf-Retzbach 

 

Kürbisfest 
Es haben sich bereits viele Freiwillige ge-
meldet, die bei den Vorbereitungsarbeiten 
für das Fest mitarbeiten möchten.  

Bei den verschiedensten Arbeitseinsätzen 
sind wir auf viele helfende Hände angewie-
sen. 

Es ist daher beabsichtigt, auf diese Ge-
meinschaftsarbeiten auch einige Tage vorher öffentlich 
hinzuweisen.  

Dies soll in Form einer orangefarbigen Fahne und einer 
Informationstafel mit Bekanntgabe des Zeit- und Treff-
punktes erfolgen.  Das Komitee freut sich, dass das Enga-
gement in der Bevölkerung so stark ist, und lädt alle herz-

Die lustigen Retzbacher —  

Veranstaltung zugunsten des Kindergar-

Ende Jänner veranstalte-

ten „Die lustigen Retzba-

cher“  wieder  e in 

Gschnas im Pfarrzent-

rum in Oberretzbach. 

Die Besucher wurden 

mit einem tollen Buffet 

und lustigen Spielen ver-

wöhnt. Somit wurde der 

Abend wieder ein voller 

Erfolg. Der Reinerlös 

von € 750,- wurde heuer 

dem Kindergarten Mit-

terretzbach für die An-

schaffung von Turnmat-

ten gespendet.  

Retzbacher Gemeindenachrichten Ausgabe März 
2012 

 

Gemeindenachrichten  

Familienfreundliche Gemeinde  

Mit der Teilnahme, an der vom 

österreichischen Gemeindebund 

initiierten Aktion „ Familien-

freundliche Gemeinde“, sollen die 

bereits vorhandenen Einrichtun-

gen und Angebote aufgelistet wer-

den. In 

Z u s a m -

menarbeit 

mit der 

B e v ö l k e -

rung sollen 

dann wei-

ters Maß-

n a h m e n 

d e f i n i e r t 

w e r d e n , 

die zu ei-

ner Ver-

besserung 

des unmit-

t e l b a r e n 

Lebensraumes führen können. Das 

wichtigste an diesem Prozess ist, 

dass nicht nur junge Familien an-

gesprochen werden, sondern gene-

rationenübergreifend die gesamte 

Bevölkerung.  

Im Blattinneren befindet sich ein 

Fragebogen. Wir ersuchen Sie,  

pro Haushalt mindestens einen 

Bogen auszufüllen und im Ge-

meindebriefkasten bis 25. März 

2012 abzugeben. Bei Bedarf lie-

gen weitere Fragebögen im Ge-

meindeamt auf.  

Zur nächsten öffentlichen Ar-

beitskreissitzung am 26. März 

2012 um 19,30 Uhr im Pfarrzent-

rum Oberretzbach wird herzlich 

eingeladen.  

Treffen der Soziallandesrätinnen  

Auf Einladung des Elternbeirates des Kindergartens 

Mitterretzbach trafen sich vor einigen Wochen die nie-

derösterreichische Landesrätin Mag. Barbara Schwarz 

und die südmährische Amtskollegin Dr. Marie Cackova 

zu einem bilateralen Treffen.  Beide waren von der Art 

wie der Kindergarten Mitterretzbach geführt wird und 

wie das zweisprachige Spielen und Lernen funktioniert, 

begeisterst. Sie attestierten diese Art des nachbarschaftli-

chen Zusammenlebens als beispielgebend und wichtigen 

Schritt für die Zukunft.  Es sind auch Bestrebungen im 

Gange, dass  eine zweisprachige Schulklasse in der 

Volksschule Retz eingeführt wird.  



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Rechnungsabschluss des Jahres 2011 

Gemeindenachr ichten Ausgabe März 2012 

Gras– und  

Baumschnitt 

Der Zwischenlager-

platz hat seit 10. 

März bis Ende No-

v em b e r  j e d en 

Samstag von 13 bis 

14 Uhr geöffnet.  

Bei der Ablage ist 

auf eine exakte 

Trennung von Ästen 

und sonstigen Kom-

poststoffen zu ach-

ten!!! 

Sollte Material von 

Pflegemaßnahmen  

öffentlicher Park– 

und Grünflächen 

anfallen, ist dafür 

kein Kostenbeitrag 

zu entrichten. 

Nachdem wir das Rechnungsjahr 2011 

sehr positiv abgeschlossen haben, 

konzentrieren wir uns im heurigen 

Jahr auf verschiedene dringende Bau-

maßnahmen.  

Derzeit läuft die Ausschreibung für 

die Erneuerung der „Winter Brücke“ 

in Unterretzbach. Das Tragwerk soll 

zur Gänze abgetragen und erneuert 

werden, damit in Zukunft die Befah-

rung ohne Gewichtsbeschränkung 

möglich ist.  

Die Vermessungsarbeiten für die Rea-

lisierung der einzelnen Bauparzellen in 

der Dr. Seebauer-Straße wurden eben-

falls ausgeschrieben und an den kos-

tengünstigsten Geometer, Herr 

Dipl.Ing. Hofbauer aus Retz, verge-

ben.  

In Zusammenarbeit mit dem  Heimat-

kreis Znaim soll im Frühjahr eine Be-

tonsanierung des Südmährerdenkmals 

erfolgen. Der bisherige Spendenaufruf 

erbracht bereits das sehr schöne Er-

gebnis von ca € 5.000,-.  

Asphaltierungsarbeiten sind für den 

Parkplatz beim Heiligen Stein und den 

Gehweg zur Wohnhausanlage im Kel-

tenweg vorgesehen. Im Ortsgebiet von 

Mitterretzbach ist  die Ableitung der 

Drainage in den Landbach geplant 

und die Instandhaltung des Grabens in 

der Sterngasse in Unterretzbach. 

Es liegt somit ein arbeitsreiches Jahr 

vor uns und wir hoffen, dass die vom 

Land NÖ in Aussicht gestellten För-

dermittel auch im beantragten Ausmaß 

einlangen.  

 Ihr Bürgermeister:  

Ende Februar wurde vom Gemeinderat der Rech-

nungsabschluss für das Haushaltsjahr 2011 einstimmig 

genehmigt.  

Im „Ordentlichen Haushalt“ der im Wesentlichen die 

laufende Gemeindegebarung wie Gemeindeverwal-

tung, Standesamt, Staatsbürgerschaft, Meldewesen, 

Wahlen, Gebäude, Raumordnung, Vermessung, Bau-

angelegenheiten, Veterinärsachen, Feuerwehrwesen, 

Zivilschutz, Pflichtschulen, Kindergärten, Musikschu-

le, Denkmalpflege, Soziale Wohlfahrt, Jugendwohl-

fahrt, Medizinische Versorgung, Krankenanstaltenbei-

träge, Rettungsdienst, Straßen– Wasserbau und Ver-

kehr, Güterwege, Fremdenverkehr, Kinderspielplätze, 

Beleuchtung, Friedhöfe, Waagen, Bauhof, Kanal– und 

Wasserleitung, Grundbesitz und Finanzverwaltung 

beinhaltet, 

wurden € 2.008.262,95 eingenommen. Ausgabenseitig 

waren € 1.857.311,45 zu verbuchen.  Somit ergab sich 

im „Ordentlichen Haushalt ein Kassenstand von plus 

€ 150.951,50.  

Im „Außerordentlichen Haushalt“ wurden die Projek-

te abgerechnet: 

Baulanderwerb € 34.043,14 

Feuerwehrauto URB Ausfinanzierung € 64.556,80 

Feuerwehrhaus ORB € 55.329,88 

Güterweginstandhaltung € 21.386,21 

Straßenausbesserungen € 7.163,86 

Unter Berücksichtigung der Mehreinnahmen im Au-

ßerordentlichen Haushalt und der Verwahrgelder 

ergab sich ein positiver Gesamt-Kassenabschluss von 

€ 191.660,29. 

An Darlehensrückzahlungen und Zinsen wurde der 

Betrag von € 619.747,94 geleistet. Der Schuldenstand 

zum Jahresende 2011 betrug € 844.983,10.  

 

Gemeindenachr ichten Ausgabe März 2012 

Touristischer Master-

kostBares Retzer Land 

In allen 6 Retzer Land Ge-
meinden wurden, mit fachli-
cher Unterstützung eines 
Tourismusberaters, die vor-
handene Struktur aufgearbei-
tet und einige Schwerpunkte 
für jede einzelne Gemeinde 
definiert. In Zukunft muss die 
Zusammenarbeit und das ein-
heitliche Auftreten des Retzer 
Landes noch stärker werden. 
Mit dem Werbetitel „kostBares 
Retzer Land“ soll auf die guten 
Produkte, den Wein, die 
Landschaft  und die Kultur-
schätze hingewiesen werden. 

Wir erhoffen uns dadurch, 
dass die Attraktivität der Regi-
on, sowohl für die Gäste als 
auch für die heimische Bevöl-
kerung, erhöht wird.  

Nun liegt es aber an den ein-
zelnen Gemeinden die aufge-
zeigten Möglichkeiten umzu-
setzen bzw. so zu gestalten, 
dass auch nachhaltig ein wirt-
schaftlicher Nutzen erzielt 
werden kann. 

Ein wichtiger Punkt wird da-
bei sein, unsere Aufgeschlos-
senheit und Freundlichkeit 
gegenüber den Gästen auch 
sichtbar zu machen. 

Die bisher üblich Art der Volkszählung, 
durch Befragung der Bevölkerung im 10 Jah-
res Rhythmus, wurde erstmals anders durch-
geführt.  Mit Stichtag 31.10.2011 wurden die 
vorhandenen Daten aus dem Zentralmelde-
register und dem Gebäuderegister entnom-
men. 

Die Bevölkerungszahl ist für jede Gemeinde 
und Region sehr wichtig, da sich danach die 
Aufteilung der anteiligen Steuergelder richtet 
und auch regionalpolitische Handlungen, wie 
Zuordnung von Nationalratsmandaten, 
Raumordnungs- und Verkehrsmaßnahmen 
davon abhängen. 

In unserer Gemeinde wurden im Jahr 2001 
1038 Personen mit Hauptwohnsitz gezählt, 
im Jahr 2011 1056 Personen. Somit ergibt 
sich für Retzbach ein Bevölkerungszuwachs 
von 1,7 %. 

Volkszählung  

….wir gratulieren  
Im Dezember des Vorjahres erreichte 

Frau  Julia Habrina aus Mitterretzbach 

mit dem Saxophon das „Goldene Leis-

tungsabzeichen“ .  

 

 

Gerne werden in dieser Rubrik Veröffentlichungen durchgeführt, wenn 

dies gewünscht und der Gemeinde bekannt gegeben wird.  

Gemütliche Nachmittage  

Seit Jänner findet jeden Mitt-
woch ab 14 Uhr im Pfarrzent-
rum St. Katharina in Oberretz-
bach ein gemütlicher Nachmit-
tag statt. Auf freiwilliger Basis 
organisieren Frau Waltraud 
Gaida, Frau Brigitta Humpel 
und Frau Irmtraut Nawratil-
Hofer diese Treffen, die dan-
kenswerterweise von Gemein-
de und Pfarre unterstützt wer-
den.  Retzbacherinnen  und 

Retzbacher verbringen diese 
Nachmittage, die sich inzwi-
schen großer Beliebtheit er-
freuen, mit Gesellschafts- und 
Kartenspielen, Plaudereien und 
Singen.  Die Gestaltung liegt 
ganz in Händen der Besuche-
rinnen und Besucher. 

Wenn auch Sie Lust haben, an 
einem Mittwoch vorbeizu-
schauen,  tun Sie es!  Alle sind 
herzlich willkommen! 

 

Flurreinigungsaktion 

Auch heuer wird die Flurreinigung von 

den Jagdgesellschaften in Zusammenar-

beit mit den Abfallverbänden durchge-

führt.  

„Stop Littering“  

Samstag, 31. März 2012  

08 Uhr beim Gemeindeamt URB 

08 Uhr beim Feuerwehrhaus ORB 

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme herz-

lich eingeladen.  
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